
 

 

Gemeinde Rosendahl Rosendahl, den 20.03.2017 

 Der Bürgermeister 
 
 

 

S i t z u n g s v o r l a g e  Nr. IX/494 

öffentliche Sitzung 
 

 

 

Beratungsgang: 

Planungs-, Bau- und Umweltausschuss 30.03.2017 

Rat 06.04.2017 

 
 

 

Betreff: 1. Änderung des Bebauungsplanes "Am Spielberg" im Ortsteil 

Darfeld im vereinfachten Verfahren gemäß § 13 Baugesetzbuch 

(BauGB) 

Satzungsbeschluss gemäß § 10 Abs. 1 BauGB 
 

 

FB/Az.: FB II / 621.41 
 

 

Produkt: 53/09.001 Räumliche Planung und Entwicklung 
 

 

 

Bezug: PlBUA, 14.02.2017, TOP 8 ö.S., SV IX/470 
Rat, 02.03.2017, TOP 16 ö.S., SV IX/470 

 

 

Finanzierung 

Höhe der Aufwendung/Auszahlung: 
ca. 2.570,40 € (wird vom Antragsteller getra-
gen) 

Finanzierung durch Mittel bei Produkt:  

Über-/ außerplanmäßige Aufwendung/ 
Auszahlung in Höhe von:  

Finanzierungs-/ Deckungsvorschlag:  
 
 
 

 

Beschlussvorschlag: 
 
Die 1. vereinfachte Änderung des Bebauungsplanes „Am Spielberg“ im Ortsteil Darfeld 
gemäß § 13 Baugesetzbuch (BauGB) wird gemäß § 10 Abs. 1 BauGB entsprechend dem 
der Sitzungsvorlage Nr. IX/494 in Anlage II beigefügten Bebauungsplanentwurf als Sat-
zung beschlossen 
 
 
 

 

Sachverhalt: 
 
In seiner Sitzung am 02.03.2017 hat der Rat der Gemeinde Rosendahl die Durchführung 
des Verfahrens zur 1. vereinfachten Änderung des Bebauungsplanes „Am Spielberg“ im 
Ortsteil Darfeld gemäß § 13 Baugesetzbuch (BauGB) beschlossen. 



 - 2 - 
Um eine intensivere bauliche Ausnutzung der betroffenen Grundstücksflächen, u.a. durch 
die Erweiterung der Baugrenzen, zu schaffen, ist die Änderung des Bebauungsplanes 
nötig. 
Auf die Sitzungsvorlage Nr. IX/470 wird verwiesen. 
 
Im Rahmen eines vereinfachten Verfahrens ist der betroffenen Öffentlichkeit gemäß § 13 
Abs. 2 Satz 1 Nr. 2 BauGB und den von der Planung berührten Behörden und sonstigen 
Trägern öffentlicher Belange gemäß § 13 Abs. 2 Satz 1 Nr. 3 Gelegenheit zur Stellung-
nahme zu geben.  
 
Folgende Stellungnahmen sind eingegangen: 
 

 Anschreiben / Be-

kanntmachung 

Zeitraum eingegangene Stellungnahmen 

   Abwägung er-
forderlich 

Abwägung 
nicht erforder-

lich 

   
 

An-

lage 
 

An-

lage 

Beteiligung der be-
troffenen Öffentlich-
keit 

Schreiben vom 
03.03.2017 

bis 27.03.2017 
- - - - 

Beteiligung der be-
rührten TöB 

Schreiben vom 
03.03.2017 

bis 27.03.2017 
- - 2 I 

 
Sofern bis zur Sitzung noch Stellungnahmen eingehen sollten, die eine Abwägung erfor-
derlich machen, werden sie dem Ausschuss / Rat in der Sitzung mit einem entsprechen-
den Beschlussvorschlag vorgelegt. 
 

Der Bebauungsplanentwurf ist als Anlage II beigefügt. 
 
Gemäß § 10 Abs. 1 BauGB ist der Bebauungsplan als Satzung zu beschließen. Der Sat-
zungsbeschluss ist gemäß § 10 Abs. 3 BauGB ortsüblich bekannt zu machen. 
 
Im Auftrage: 
 
 
Schlüter 
Sachbearbeiterin 

Im Auftrage: 
 
 
Brodkorb  
Fachbereichsleiterin 

Kenntnis genommen: 
 
 
Gottheil 
Bürgermeister 

 
 
 
 

Anlage(n): 

 
Anlage I: Stellungnahmen von Behörden und sonstigen Trägern öffentlicher Belange, die 
keine Abwägung erforderlich machen 
Anlage II: Bebauungsplanentwurf  
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